
Selbstvertrauen zu stärken und Beispielhaftes 
schnell zu verallgemeinern.
Den Kampf um Ordnung, Sicherheit und technolo­
gische Disziplin führen die Genossen des Braunkoh­
lenwerkes Welzow unter der Losung: „Sichere Ver­
sorgung bei hoher Effektivität durch rigorose Sen­
kung des Stör- und Havariegeschehens".
Die Zentrale Parteileitung des Braunkohlenwerkes 
setzte sich mit der Frage auseinander, warum die 
Anzahl der Unfälle und Störungen gestiegen ist. 
Jede Parteigruppe, jede APO und jede Grundorga­
nisation dieses Werkes nutzte die Berichtswahlver­
sammlung, um die Lage kritisch zu werten und ab­
rechenbare Aufgaben festzulegen. Zu ihrer Umset­
zung wurden den Genossen Parteiaufträge erteilt. 
Anliegen der politisch-ideologischen Arbeit ist, je­
dem Werktätigen bewußtzumachen, daß Effektivi­
tät und Arbeitsproduktivität höher sind, je besser es 
gelingt, Verluste und volkswirtschaftliche Schäden 
abzuwenden. Die Fragen der Ordnung, Sicherheit 
und technologischen Disziplin werden täglich abge­
rechnet, weil zur Leistungsbewertung und einer wir­
kungsvolleren Wettbewerbsführung nicht nur er­
füllte ökonomische Ziele gehören, sondern ebenso 
der überlegte tägliche Umgang mit der Großgeräte­
technik. Stärker denn je wird die Parteiorganisation 
darauf achten, daß Wort und Tat übereinstimmen, 
die Parteibeschlüsse und gesetzlichen Bestimmun­
gen kompromißlos eingehalten werden.

An den besten Leistungen messen!

Die Tagung unterstrich, daß es in der Arbeit der 
Parteiorganisationen und der Leiter darauf an­
kommt, die persönliche Verantwortung für die Ein­
haltung der geltenden Bestimmungen auszuprägen 
und eine strikte Kontrolle zu sichern. Sie lenkte die 
Aufmerksamkeit auf die ständige Qualifizierung der 
Kader, die an komplexen Anlagen arbeiten, auf die 
technische Stabilität der Anlagen und die Arbeit der

Leserbriefe

punkt der Beratung standen Fra­
gen der patriotischen Erziehung 
der Schüler, der Qualifizierung 
der Pädagogen, des Klimas im 
Schulkollektiv und Maßnahmen 
zur Aktivierung der Gewerk­
schaftsarbeit.
Die politisch-ideologische Befä­
higung aller Lehrer und Erzieher 
für eine erfolgreiche Arbeit mit 
den Schülern wird durch das Par­
teilehrjahr unterstützt. In den Se­
minaren zur politischen Ökono­
mie des Sozialismus und der öko­
nomischen Strategie der SED er­
arbeiten wir uns theoretische 
Kenntnisse und weltanschauliche
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Inspektionen für Arbeits- und Produktionssicher­
heit.
Ein wichtiger Punkt sind auch die Reparatur und In­
standhaltungsarbeiten. Hier kommt es jetzt darauf 
an, alle noch geplanten Reparaturen termingemäß 
und in hoher Qualität abzuschließen. Dabei sind alle 
Kräfte darauf zu konzentrieren, in die Reparaturar­
beiten neue wissenschaftlich-technische Erkennt­
nisse und Ergebnisse im Interesse einer effektive­
ren Nutzung der vorhandenen Technik einzubezie­
hen. Dazu gehören zum Beispiel die Anlagenüber­
wachung mit Hilfe moderner technologischer Dia­
gnose- und Prüfverfahren und die rechnergestützte 
Leitung der Instandhaltung.
Gute Leistungen wurden bei der Fertigstellung der 
60-Meter-Abraumförderbrücke im Tagebau Reich­
walde erreicht. Durch die organische Verbindung 
von Wissenschaft und Produktion, die enge Zusam­
menarbeit der Maschinenbauer, der Elektrotechni­
ker und der Kohlekumpel wurden mit Hilfe einer fle­
xiblen Prozeßsteuerung wissenschaftlich-techni­
sche Ergebnisse erzielt, die den Welthöchststand in 
der Abraumbewegung bestimmen. Die Leistung 
des Großgerätekomplexes wuchs um 10 Prozent, 
und die Arbeitsproduktivität wurde um 15 Prozent 
gesteigert. Die/Erfahrung, die die Genossen dieses 
Tagebaus weitergeben, lautet, mit Hilfe zeitweiliger 
Parteiaktive die Einhaltung der geplanten Termine 
und Leistungsparameter zu beeinflussen und die 
Parteikontrolle von Anfang an auszuüben.

Insgesamt ist es erforderlich, betonte die Parteiak­
tivtagung, die weitere Arbeit so zu organisieren, 
daß überall mit Verantwortungsbewußtsein, Gründ­
lichkeit und Umsicht alle Bedingungen geschaffen 
werden, damit auch bei extrem tiefen Temperatu­
ren die Bevölkerung und die Wirtschaft stabil und 
kontinuierlich mit Energie und Brennstoffen ver­
sorgt werden. Alle Parteiorganisationen sind auf ge­
fordert, dazu Kampfpositionen zu entwickeln.

Positionen zur Durchsetzung der 
Einheit von Wirtschafts- und 
Sozialpolitik sowie zur Nutzung 
der Schlüsseltechnologien.
Zur Vorbereitung der Parteiwahl 
führte unsere Parteileitung mit al­
len Kommunisten persönliche 
Gespräche. Neben dem Gedan­
kenaustausch zu aktuellen und 
pädagogischen Fragen, zur Par­
teiarbeit und zu persönlichen Pro­
blemen wurde die Erfüllung sei­
nes Parteiauftrages mit jedem 
Genossen beraten. Gleichzeitig 
wurde der Inhalt neuer Parteiauf­
träge erarbeitet.
In der politischen Führungstätig­

keit unserer SPO kommt es uns 
darauf an, stets ein offenes Ohr 
für die Belange aller Lehrer, Er­
zieher, Werktätigen und Schüler 
zu haben. Deshalb streben wir 
stets eine überzeugende, lebens­
verbundene und differenzierte 
ideologische Arbeit an. Treffs der 
Parteileitung mit bestimmten 
Pädagogen, Mitarbeitern und Pio­
nieren trugen dazu bei, das Ver­
trauen zur Partei zu erhöhen so­
wie neue Initiativen auszulösen.
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